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Die folgenden Angaben habe ich von dem Arikena Atiti, einem sehr
intelligenten Indianer von ungefähr 40 Jahren. Alles habe ich wörtlich mit
stenographiert 1 .

1. Ich bin ein Arikena1 2 vom Rio Cachorro, einem rechtsseitigen Zufluß

des Rio Trombetas im brasilianischen Staate Para. Ich heiße Atiti. Als Kind

nannte man mich Po’tno, welcher Name noch heute mein Spitzname ist. Die
Zivilisierten nennen mich „Etelvino“. Du hast mich getauft.

Die Arikena hat Gott am Cachorrinho, einem rechtsseitigen Zufluß des
Cachorro 3 , gemacht. Früher wohnten wir in Santarem, am Lago Grande do
Curuäi, in Alenquer, Öbidos, Arapucü, Curumü und Oriximinä 4 . Arapucü
liegt in der Nähe von Öbidos 5 ; ebenso Curumü. Oriximinä liegt am Trom
betas. In all diesen Orten wohnten die Ömiyümo 6 (Ackerbauer), wie die

1 Schreibweise der indianischen Worte nach dem Anthropos-Alphabet. Meine eige
nen Erklärungen gebe ich, wenn im Text, in eckigen Klammern mit meinen Initialen,
sonst in Fußnoten.

2 Die Arikena sind Kariben. Doch enthält ihre Sprache aruakische Elemente.
3 Cachorro — „Hund“ im Port. Verballhornt aus Kasü-ru = ? Ru wird „Wasser,

Fluß“ bedeuten.
4 Oriximinä verballhornt aus Erezu-mnd = Sand- vieler, früher ein Dorf der

Arikena. Der spanische Jesuit Acuna nennt im Jahre 1639 den Rio Trombetas Urixaminä.
An seinen Ufern wohnten damals viele Indianerstämme, darunter die Aroazes, Boluis,
Conduris (besonders zahlreich), Curiatös und Tabaos. Gingen in jener Zeit noch völlig
unbekleidet.

Von der kriegerischen Weibernation der Amazonen, die nach Orellana in dieser
Gegend gewohnt haben sollen, wußte Atiti nichts. Die Aparai vom Rio Maicurü, die
ich vor mehreren Jahren besuchte, nennen den Amazonas Arumazäna oder Alumazäna,
für welche Bezeichnung sie keine Übersetzung angeben konnten. Dazu vergleiche man
Almazonas, wie der Amazonas in alten Werken heißt. Die Arik6na nennen ihn Aria-
kurü = Maniökfladen-Fluß ; so wegen des trüben Wassers.

5 Das heutige Öbidos : ursprünglich Pa'ise = Mutung. Verballhornt zu Pauxi.

War ein Dorf der Arikena. Dann Mission der portugiesischen Franziskaner.
6 Ömiyümo, PI. Omiyum-kümo. „Acker“ heißt omitu.


